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grafi schen Aufbereitung der gesammelten 
Wetterdaten. Zur Visualisierung stehen ver-
schiedene Möglichkeiten zur Verfügung, 
und auch die Archivierung der Wetterdaten 
ist mit dieser Software möglich. 

Inbetriebnahme

Zuerst sind alle Wettersensoren ent-

sprechend ihren jeweiligen Bedienungs-
anleitungen und dann die Wetterstation 
WS 300 PC in Betrieb zu nehmen. Dazu 
sind in die Wetterstation drei Mignon-
Batterien LR6/AA entsprechend den Mar-

für eine Sekunde dargestellt werden. Es 
folgt kurz die Anzeige der Firmware-Ver-
sion des Displaycontrollers in der oberen 
Displayzeile und die Anzeige der Firmware-
Version des Hauptcontrollers in der unteren 
Displayzeile. 

Nach der Anzeige erfolgt automatisch 
eine zehn Minuten lange Synchronisa-
tionsphase, in der die WS 300 PC alle 
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Bild 1: Hauptschaltbild der WS 300 PC
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empfangbaren Sensoren automatisch sucht. 
Während dieser Zeit zeigt das Display 
„Sync“ sowie die verbleibende Restzeit bis 
zum Ende der Synchronisationsphase an. 

Nach Abschluss der Synchronisation 
erscheinen automatisch die eingestellten 
Messwerte (Werkseinstellung: Innentem-
peratur und Luftdruck) und ein Wettersym-
bol auf dem Display.

Bedienung am Gerät

Zur Bedienung am Gerät stehen drei 
Tasten („Menü“, „+“ und „Enter“) zur 
Verfügung. Die Zuordnung eines Mess-
wertes zur oberen Displayzeile ist durch 
einmaliges Drücken der Taste „Menü“ 
möglich, wobei die Taste zweimal zu 
betätigen ist, wenn eine Zuordnung in der 
unteren Displayzeile erfolgen soll. Eine 
dritte Betätigung führt dann wieder zur 
ursprünglichen Anzeige zurück. 

Nach Aufruf der gewünschten Dis-
playzeile mit der Taste „Menü“ ist der 
gewünschte Sensortyp durch ein- oder 
mehrmaliges Drücken der Taste „+“ aus-
zuwählen. Die Bestätigung der Auswahl 
erfolgt mit der Taste „Enter“. 

Bei Temperatur und Luftfeuchtigkeit 
als Sensortyp ist danach durch ein- oder 
mehrmaliges Drücken der Taste „+“ der 
gewünschte Sensor entsprechend aus-
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zuwählen und mit „Enter“ zu bestätigen 
(Tabelle 1).  

Die Anzeige der Gesamtregenmenge 
kann durch gleichzeitiges Drücken der Tas-
ten „Menü“ und „Enter“ im entsprechenden 
Anzeigemodus gelöscht werden.

Mit Hilfe der zum Lieferumfang gehö-
renden Software ist auch ein Firmware- Up-
date über die USB-Schnittstelle möglich. 

Schaltung

In Abbildung 1 ist das Hauptschaltbild 
der PC-Wetterstation WS 300 PC zu sehen, 
während Abbildung 2 die USB-Schnitt stelle 
sowie die Stromversorgung des Gerätes 
zeigt. 

Betrachten wir zuerst das Hauptschaltbild, 
wo zwei Mikrocontroller alle wesentli chen 
Aufgaben übernehmen. Der externe Schal-
tungsaufwand hält sich dadurch in Gren  zen 
und besteht im Wesentlichen aus dem Emp-

fangsmodul und den in der WS 300 PC in-
tegrierten Sensoren. Die Hauptaufgabe des 
Mikrocontrollers IC 1 ist die Ansteuerung des 
LC-Displays. Über vier COM- und 32 Seg-
mentleitungen ist das LC-Display (LCD 1) 
direkt am Controller angeschlossen. 

Der Displaycontroller verfügt über zwei 
integrierte Taktoszillatoren, die für das 
interne Zeitmanagement zuständig sind. 
Während der schnelle Oszillator an Pin 11 
und Pin 12 nur mit einem Widerstand (R 5) 
beschaltet ist, benötigt der Oszillator an 
Pin 14 und Pin 15 einen Uhrenquarz von 
32,768 kHz und die Kondensatoren C 1 
und C 2.

Neben dem Display steuert IC 1 über 
Port 1.7 den akustischen Signalgeber 
(Sound-Transducer), der im Kollektorkreis 
des Treibertransistors T 1 liegt. Die auf dem 
Display darzustellenden Informationen 
erhält IC 1 an Port 1.5 vom Hauptmikro-
controller IC 5.

Bild 2: Schalt-
bild der USB-
Schnittstelle

Umwelttechnik

Tabelle 1:

Sensor-Typen: Sensor-Adressen:

TE        -   Temperatur 0        -   Innensensor

HU       -    Luftfeuchtigkeit 1...8   -   ASH 2200 (adressierbar)

PrEs     -    Luftdruck 9        -   Kombi-Sensor KS 300

rAIn     -    Gesamtregenmenge

SPEE   -    Windgeschwindigkeit


